
Spielzeug oder Zeug zum Spielen
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Spielzeug – woran 
denken Sie?

Was war ihr Liebstes 
Spiel/-zeug in der 

Kindheit?
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Zeug zum Spielen

Was fällt auf im Vergleich?

Gibt es einen Unterschied 
zwischen Spielzeug und Zeug zum 

Spielen?



Filmbeispiele
3 verschiedene Videos von Kleinkindern und 

Kindergartenkindern

Was wird 
gespielt?

Was macht das 
Spiel aus?

Was wird zum 
Spielzeug?



Breakouträume 7 Min

Was kann Anlass zum Spielen sein?



„Das Spiel dient dem wirklichen Menschen, sich das Ideal des 
allseitig entwickelten Individuums anzuverwandeln, sich die Welt als 
eine menschliche zu erschließen. Der Mensch spielt nur, wo er in 
voller Bedeutung des Wortes Mensch ist und er ist da ganz Mensch, 
wo er spielt.

Friedrich Schiller, Über die ästhetische Erziehung“ 

Warum spielen Menschen?

(Pohl 2014: 34)



Merkmale des Spiels 
• Frei von Zweck und Ziel à Verfügt über ein eigenes 

veränderbares Ziel, Zweck seiner selbst
• Befindet sich im „als-ob“ Bereich
• Handelnde Auseinandersetzung mit der vorgefundenen 

Wirklichkeit 
• Im Hier und Jetzt

Was macht Spielen aus?

+ Freiwilligkeit
+ Flow-Erleben

(vgl. Pohl 2014: 35; Mehringer/ Waburg 2020: 17)



• Sicherheit
• Materielle Sicht
• Pädagogische Bewertung

„Gutes“ Spielzeug

(vgl. Mehringer/ Waburg 2020: 27f.)

Verschiedene Ansätze/ Kriterien aus der 
Spielpädagogik à Gemeinsamkeiten Fehlt Ihnen bei 

den Kriterien 
etwas, wenn ja 

was und warum?

Sammeln Sie etwas oder haben 
Sie als Kind etwas gesammelt?
Wenn ja was und aus welchem 

Grund?
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Inwiefern können 
Gesellschaftsspiele die 

Merkmale des Spiel/ von 
Spielzeug aufweisen? 

Breakouträume 7 
Min10



Das 
kindliche 
Spiel und 
seine 
Bedeutung

“Kinder spielen aus eigenem Antrieb, […]“ (nds. Orientierungsplan 2005, 
S. 36)
• Fähigkeiten ausdifferenzieren und entfalten
• Verhältnisse und Beziehungen zur Umwelt gestalten
• Schöpferisch sein – dem Leben Sinn und Qualität geben – Welt 

konstruieren
• Lebensereignisse nachstellen, Handlungsstrategien erarbeiten, 

Nachahmen
• Hypothesen aufstellen und diese prüfen – Wissen konstruieren
• Aneignen Kultureller Werte
• Eigene Bedingungen schaffen 
• Gestalten
• Kreativ und fantasievoll sein 
à Es geht um den Prozess, nicht um das Ergebnis

(Vgl. Pohl 2014: 40ff.; nds. Kultusministeirum 2005: 36)



Praktische Übung
• Gehen Sie einmal für 5 Minuten durch 

den Raum/ den Ort, an dem Sie sich 
befinden und schauen Sie sich um. 
Welche Dinge nehmen Sie wahr?

• Nehmen Sie diese in die Hand, schauen, 
fühlen, hören, riechen Sie.

• Dinge, die Sie besonders finden, 
sammeln Sie am Tisch.Was haben Sie 

gesammelt und 
warum?



Sammeln
und
Ordnen

„Sammeln als interessengeleitete Tätigkeit“ 
(Duncker et al.2014: 12)

„Sie haben in der Verwendung der Dinge noch keine 
oder nur brüchige Gewohnheiten entwickelt. 
Entsprechend entdecken sie eine Vielzahl von 
Möglichkeiten, die der Erwachsene im Alltag selten 
in Erwägung zieht, […]“ (Stieve 2008: 23 zit. nach Bree/Schomaker 

o.J.: 1)

• Sammeln nach 
einem Thema

• Ordnen nach einen 
Prinzip/Kategorien



Der Aufforderungscharakter der Dinge
• Phänomenologische und gestalttheoretische Ansätze:
Durch die Auseinandersetzung mit Dingen erfahren wir nicht nur etwas 
über die Dinge, sondern auch etwas über uns, im Zusammenhang mit den 
Dingen (vgl. Bree et al. 2015: 8)

• Individualität des Aufforderungscharakters

• Konstruktivistischer Ansatz: Menschen erzeugen aktiv Wissen und 
Bedeutung von Dingen (vgl. ebd.)



• Fotos von komischen Dingen 









Bedeutungsoffene Materialien
Remida* = Materialsammlung
• Kleinteile, Industrie und Gewerbe – Abfall

* Kommt aus der Reggiopädagogik

Didaktische Antwort auf kreative Zugangsweisen 
von Kindern:
• Möglichkeiten eigene Bedeutungen über 

vielfältiges Tun, Handeln und gestalten 
auszudrücken

• Neugierde und Fantasie anregen, 
Spielgelegenheiten entstehen lassen

• Ästhetische Erfahrungen anregen

(vgl. Bree et al. 2015: 15)



Netzwerkstatt Einfallsreich
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(vgl. Bree et al. 2015: 16)

“eine überregionale Materialsammlung aus 
bedeutungsoffenen Gegenständen“ (Bree et al. 2015: 16)

Beteiligte: HAWK (Prof. Dr. Brée), LUH (Prof. Dr. Schomaker), 
nifbe-Regionalnetwerke Mitte und SüdOst, Stadt Hannover, 
Kunstschule Kunstwerk Hannover

Vereinen von Materialsammlung, Vernetzung und 
Werkstattprinzip

Förderung des schöpferischem Denkens, indem 
Materialien ansprechend und wertschätzend 
präsentiert werden
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Wie kann bedeutungsoffenes 
Material hinsichtlich 

Spielzeug/Zeug zum Spielen 
eingeschätzt und eingeordnet 

werden?



Haben Sie Fragen?
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